
 
 
 
 
 
 
  

 
Eltern-Info  1.2023/24 
 

Jesus Christus spricht: „Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“ (Mt 16,15) – Monatsspruch 
für den September 2023 
 
In der Bibelstelle, der der Montasspruch entstammt, geht es darum, für wen denn die 
Menschen Jesus halten. Aber davon abgesehen kann uns die Textstelle aufmerksam 
machen auf eigene „blinde Flecken“. Dass Vorurteile lebens- und gemeinschaftsfeindlich 
sind, weiß jede*r.Gern stecken wir Menschen in Schubladen, in die wir natürlich selbst nicht 
gesteckt werden wollen: die Frauen, die Männer, die Ausländer, die Reichen…. Aber die 
Soziologie hat herausgefunden, dass Vorurteile das Leben auch leichter machen können. 
Die Orientierung in der Welt fällt leichter, ich muss mich nicht lange und kompliziert mit 
jemandem beschäftigen. Doch dass man unter einem Vorurteil leiden kann, erleben wir jeden 
Tag. Nehmen wir Jesu Wort zum Anlass, das Gegenüber nicht in eine Schublade zu stecken, 
sondern uns wirklich mit ihm auseinanderzusetzen. 
In diesem Sinne wünsche ich uns eine friedliche Schulgemeinschaft auch im neuen 
Schuljahr.              Thomas Brand - Schulleiter 
 
Schuljahresbeginn 
Zum Schuljahresbeginn einige Informationen: 
Die Situation auf dem Lehrer*innen-Arbeitsmarkt stellt sich nach wie vor dramatisch dar. In 
ganz Berlin fehlen aktuell über 1000 Lehrkräfte – bei uns sind es über den Daumen gepeilt 
zwei. 
Die Schule verlassen haben zum letzten Jahr Frau Wauer, Herr Dr. Scholz, Frau Ward, Herr 
Strecker und Herr Schirrmacher. Frau Amponsah-Rath und Frau Petzold sind in der 
Elternzeit, Frau Wedekind ist im Sabbatical. Das reißt große Lücken. Diese können wir durch 
den Einsatz folgender neuer Kolleg*innen zumindest teilweise füllen: 

• Frau Esmaeilzadeh mit den Fächern Mathematik, 

MNA und Physik  in der Integrierten 

Sekundarschule                                                    . 

• Frau Kreuz mit dem Fach Kunst in allen 

Schulstufen. 

• Frau Mackensen als  Lehrerin für Geschichte und 

Politische Bildung in allen Schulstufen. 

• Frau Lücke mit den Fächern Französisch und 

Englisch. 

• Herr Heeland, im Hauptberuf noch Master-

Student, mit einigen Stunden WAT in der Sekundarschule. 

Herr Flittner kehrt aus der Elternzeit zurück. 
 
Dennoch bleiben zum gegenwärtigen Zeitpunkt zahlreiche Stunden vor allem in den Fächern 
Sport und Musik noch ohne Besetzung. Es gab kaum Bewerbungen, und wo Gespräche 
geführt wurden, ließ sich aus verschiedenen Gründen eine Einstellung nicht realisieren. 

Grundschule 
Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberschule 

Hr. Heeland, Fr. Esmaeilzadeh. Fr.Kreuz 



So agieren wir zunächst mit einem Not-Plan. In Sport ließ sich das dergestalt realisieren, 
dass in mehreren Klassen die dritte Sportstunde vorläufig nicht erteilt wird und zwei 
Kolleginnen ihren Einsatz aufgestockt haben. Auf diese Weise gelingt es, in allen Gruppen 
zwei wöchentliche Sportstunden umzusetzen. 
In Musik ist die Lage schwieriger. Eine Neueinstellung wird zum 2. Halbjahr erfolgen. Wir 
werden versuchen, in den betroffenen Klassen der Grund- und Sekundarschule, hier 
zunächst epochal Kunstunterricht zu erteilen, um dann im kommenden Halbjahr den 
Schwerpunkt auf Musik zu legen. Sorgen bereitet uns die Erteilung von Musikunterricht in der 
gymnasialen Oberstufe – hier suchen wir weiter dringend nach einer Lehrkraft mit einer 
entsprechenden Unterrichtsgenehmigung bzw. der Aussicht darauf. 
Wir bitten alle Betroffenen um ihr Verständnis für diese 
Maßnahmen! 
 
Ganz allgemein wird die Suche nach den entsprechenden 
Lehrkräften natürlich weitergehen. Unabhängig vom Ergebnis habe 
ich aber den beteiligten Kolleg*innen, vor allem aus dem 
Fachbereich Sport, für die konstruktive Mitarbeit bei der Behebung 
der kritischen Situation zu danken. 
 
FSJ-ler*in gesucht 
Auch unsere FSJ-lerin Paula Wandelmaier hat inzwischen ihr Jahr 
absolviert – wir alle haben ihr gedankt, besonders Frau Rehmann 
für die 10. und Herr Kessel für die 3. Klasse.  Nun suchen wir 
eine*n Nachfolger*in. Kennt jemand einen jungen Menschen, der 
sich für das Berufsfeld „Schule“ interessiert und den Alltag von allen 
Seiten kennen lernen möchte – er oder sie melde sich gern bei der 
Schulleitung. 
 
Studientag am zweiten Präsenztag 

Inhaltlich wurde das Schuljahr mit einem Studientag zum Thema 
Schulraumgestaltung eröffnet. Wie ja bereits erwähnt, deutet sich 
die Planung eines Schulum- und –zubaus auf mittlere Frist an. 
Dazu fand am 24. August ein 
Studientag des Kollegiums statt. 
Unter Leitung von Christine Teske, 
Schulreferentin der Evangelischen 
Schulstiftung, und Holger Strübing, 
Abteilungsleiter Bau, machten sich 

die Lehrkräfte auf die Suche nach dem idealen Schulraum. 
Sicher gab es da manches Wunschdenken, das vermutlich 
später von der Realität auf Normalmaß zurückgestutzt wird, 
aber auch beim Träumen eröffnen sich neue Dimensionen. 
Von der autofreien Ankunftssituation bis zum mit flexiblen 
Möbeln eingerichteten Klassenraum, von variabel nutzbaren 
Mehrzweckräumen bis zu einer ausgereiften Bühnentechnik 
reichten die Visionen. Unabhängig davon, was von diesen 
Visionen einmal übrig bleiben wird – ein Denkprozess ist damit 
angestoßen.  
 
75-jähriges Schuljubiläum – Erntedankfest und Tag der offenen Tür am 24.09. 
Unsere Schule hat einen runden Geburtstag – und den wollen wir natürlich nicht still und 
heimlich verstreichen lassen. Was 1948 mit einer einzigen Klasse unter Fräulein Schmitz 
begann, hat sich mit den Jahren zu einem veritablen Schulzentrum am Rande Spandaus 
entwickelt. 



Nun war es schwer, für die Feierlichkeiten noch freie Termine zu 
finden und mit zusätzlichen Aktivitäten den Schulbetrieb nicht noch 
weiter zu belasten. Daher haben wir uns für eine Zweiteilung der 75-
Jahre-Aktivitäten entschlossen. 
 
Das Erntedankfest am 24.09. soll stärker den Charakter eines 
Schulfestes als des traditionellen Tages der offenen Tür tragen. Es 
wird zahlreiche Aktivitäten für groß und klein geben, die sich mit der 75 beschäftigen. Im 
Schulhaus, das schon jetzt durch Frau Wolf und die 5c mit einem bunten Schriftzug 
geschmückt wurde, wird eine kleine Ausstellung zur Geschichte der Schule aufgehängt. Und 
eine Festschrift wird erscheinen. 
Am 10.11. werden wir dann in einem Gottesdienst für die Bewahrung und Geschichte der 
Schule danken.  Die Schüler*innen der Klassen 5-10 nehmen am Gottesdienst teil, die 
Kinder der Klassen 1-4 finget eine gesonderte Veranstaltung statt, danach werden sie 
entweder im Hort betreut oder nach Hause entlassen. 
PS: Allen Jubiläumsfeiern zum Trotz findet am 24.09. auch der Tag der offenen Tür statt 
mit geöffnetem Schulbüro und vielen Informationen. Bitte geben Sie diesen Termin weiter! 
 
Aufnahme der neuen 7-er 

Mit einem schönen Willkommensgottesdienst 
in der Stiftskirche haben wir am ersten 
Schultag unsere neuen Siebtklässler*innen 
begrüßt. Auch wenn etliche aus der eigenen 
Grundschule kommen – die Situation in einer 
neuen 
Klasse 
und 
einer 
neuen 

Schulform ist schon etwas Besonderes. Dass die 
„Neuen“ dabei nicht allein sind, wurde ihnen 
anschaulich von Frau Schneider und der Klasse 8b 
sowie von Herrn Petric nahegebracht. Es waren auch 
erfreulich viele Eltern anwesend, was die Botschaft des 
Gottesdienstes tatkräftig unterstützte.  
 
Einschulungsgottesdienst 

Die Einschulung der neuen Erstklässler*innen ist zu Beginn jedes 
Schuljahres ein besonders fröhlicher und feierlicher Termin. So 
auch in diesem Jahr. Die Klasse 2b und Frau Schönert gestalteten 
einen ebenso frischen wie  feierlichen Gottesdienst. Liturgisch 
wurde er von Stiftsvorsteherin Frau Hanhörster und Herrn Diakon 
Kruse begleitet. Auch hier ging es darum, dass sich die Kinder in 
der Schule zwar in einer neuen Umgebung befinden, die mit 

Herausforderungen und manchmal auch Ängsten verbunden sind, 
sie aber stets jemanden zur Seite haben. Als Zeichen dafür 
bekamen die Mädchen und Jungen ganz persönlich einen Segen 
zugesprochen.  
Möge sowohl für die neuen Ober- als auch Grundschüler*innen, 
nicht zu vergessen die neue Klasse 11 der gymnasialen Oberstufe, 
die Schulzeit bei uns eine gesegnete sein. 
Allen Beteiligten bei beiden Gottesdiensten einen herzlichen Dank! 
 

 



 
 
 
Termine im 1. Halbjahr 
 

15.09. Hort geschlossen (Die Eltern der Hortkinder beachten bitte die Informationen 

durch die Klassenleitungen. Die Kinder werden ab 07.30 Uhr bis maximal 13.30 
Uhr durch die Schule betreut; die Grundschüler*nnen,. die vor 13.30 Uhr 
Unterrichtsschluss haben, können nach Verständigung der Schule nach Hause 
entlassen werden.) 

24.09. 11.00-17.00 Uhr: Erntedankfest/Schulfest/Tag der offenen Tür 

29.09. Staffeltag 

10.10. Jubiläum 10 Jahre Sozial-Diakonisches Lernen (SDL) 

17.10. Waldlauf der Spandauer Schulen 

20.10. letzter Schultag vor den Herbstferien, 
Unterricht nach Plan, kein Gottesdienst 

10.11. 12.00 Uhr: Gottesdienst zum Schuljubiläum 

15.11. ab 12.00 Uhr: Feedback-Tag 
1. Schulkonferenz 

22.11. Projekttag/Basteln 

03.12. 1. Advent, Weihnachtsmarkt 

22.12. letzter Schultag vor den Weihnachtsferien 
10.00 Uhr: Gottesdienst ISS und Oberstufe 
11.00 Uhr: Gottesdienst Grundschule 

08.-
26.01.2024 

Betriebspraktikum Klasse 9 

10.01. 2. Schulkonferenz 

22.- 31.01. Sozialpraktikum der Klasse 10 

02.02. letzter Schultag vor den Winterferien 
Zeugnisausgabe 
Unterrichtsschluss nach der 3. Stunde 

 

Für aktuelle Termine beachten Sie bitte die Homepage. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 


